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Herren Landesklasse Gr. 7

TSV Weissenhorn : FC Strass 
Dienstag, 31.10.2023, 19:30 Uhr

Sanin und Widmann bleiben gegen den FC Strass 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TSV Weissenhorn, als
Patrick Widmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FC Strass
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sanin und Widmann, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Weissenhorn ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwar brachten Schwentke / Bubek Sanin / Widmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Sanin / Widmann mit 3:1 durch. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Demirel / Ritter über die 1:3-
Niederlage gegen Schmöger / Höfle hinweggetröstet werden mussten. Ohne Satzgewinn für Sanin /
Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schwanbeck / Aust. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Elias Sanin den Gastspieler Christian Schmöger in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach
34 Punkten mit einem Satzerfolg für Sanin endete. Manuel Söll bezwang anschließend Valentin
Schwentke in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Widmann gegen Thomas Höfle durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen
Arman Demirel und Florian Schwanbeck, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß
erwischte Marco Ritter seinen Gegner Christian Aust beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Annika Müller
hatte ihren Gegner Volker Bubek beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Weissenhorn und des FC Strass. Nur einen Satz
verlor Elias Sanin beim 11:7, 11:4, 8:11, 11:2 gegen Valentin Schwentke und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:0 (Sanin) und 6:4 (Schwentke). Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel
Söll die Begegnung mit 1:3 gegen Christian Schmöger abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 5:3 (Söll)
bzw. 5:3 (Schmöger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 siegte Patrick Widmann gegen Florian
Schwanbeck und gab dabei nur einen Satz her. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 5:1 für Widmann und 3:4 für Schwanbeck seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Weissenhorn nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der FC Strass vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen den TTC Setzingen
ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Weissenhorn bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen die DJK Ellwangen.

 Statistik:
 TSV Weissenhorn

Doppel: Sanin / Widmann 1:0, Demirel / Ritter 0:1, Sanin / Müller 0:1 
Einzel: E. Sanin 2:0, M. Söll 1:1, P. Widmann 2:0, A. Demirel 1:0, M. Ritter 1:0, A. Müller 1:0 

 FC Strass
Doppel: Schmöger / Höfle 1:0, Schwentke / Bubek 0:1, Schwanbeck / Aust 1:0 
Einzel: V. Schwentke 0:2, C. Schmöger 1:1, F. Schwanbeck 0:2, T. Höfle 0:1, V. Bubek 0:1, C. Aust
0:1


